
Ein Stück unabhängiger Poesie des Plautus. 33

Impudens quae per ridiculum rustico suades stuprum.
Ast. (E)iram dixi, ut decepisti, dempsisti unam litteram.

Es kann kein Zufall sein, dass einestheils die beiden
Stücke, welche sicher aus Diphilos übersetzt sind, die Casina
und der Rudens, die einfachste und ursprünglichste Form der
Wortwitze aufweisen: dies weist darauf hin, dass dieser Witz
dem Diphilos entlehnt ist, was anderweitig seine Bestätigung
finden wird. Von den beiden anderen Stücken steht der Tru-
culentus offenbar dem Rudens am nächsten, dies erweist die
Erweiterung des Imperativs durch sis, die sich in beiden Stücken
allein findet. Im Truculentus finden wir das lateinische Wort

spiel mit eirarn, den Zorn, und eram, d. i. Madame, von Plautus
zugefügt: das Wortspiel mit comprimere erscheint durch die
Beziehung auf das weibliche Geschlecht der activen wie der
passiven Person ausserordentlich verroht, die Gemeinheit ist im
Truculentus ungemein gesteigert worden. Wir werden deshalb
kein Bedenken tragen, die Wendung im Rudens für die ur
sprüngliche, die Wendung im Truculentus für eine rohe Nach
bildung der aus Diphilos treu übersetzten Stelle zu erklären.
Ein ähnliches Wortspiel hatte zweifellos Diphilos im Theseus
angewandt (CAF II, p. 557 K). Athenaeus X, p. 451 B C hat
uns die Inhaltsgabe einer Scene dieses Stückes erhalten wie
folgt: AfyxXot; S’Iv 0v]C7e1 tpef? tote v.ipaq H,oc\xl&lt;xq cpY)Gtv 'AScoviotctv
YpnpsAecv irapa totov • JtpoßäXetv o’ auTatcf t'ov fpupov, t( iravTov io/upo-
tgctov; y,ai Tav p.sv eiueTv 'ö dovjpo?’ y.ai tpspstv to6tou Xöyou Tav a:r6-

3eti;tv, Sioti toutw tocvt’ opicaooGi'v te y.ai TSJAVOUGl y.Oil XpWVT El? aTOCVTa"

Euooy.tp.o6ca S’eTOfyetv Tav Ssurepav, ipdcy.Etv te tov /pja.ia toXu y.pstTTü)
«pspstv tojröv • stoI toutov y.aTepYa£6p.Evov y.a't t'ov olSapov t'ov cpoSpov

y.ap.7tTEtv, p.aXaccstv, otc äv “/pfj(y) toieTv. Tav Se Tphav äTOtpvjvat izioq
iayupÖTaTov toIvtwv, Siodaxetv 8’oti y.ai t'ov -/aX/ia ccEvovTa TO-yt^ouct
to6tw. Dies Bruchstück ist in vieler Hinsicht lehrreich: es zeigt
uns, dass, was die Obscönität betrifft, die bekannte Scene der
Casina gewiss diphileischen Ursprungs sein kann. Die Ver
wandtschaft des Wortspiels im Theseus mit dem Wortspiel in
der Casina und dem Rudens leuchtet ein: omnia comprimit
ferrum, faber ferrum comprimit, mentula fabrum comprimunt. 1

1 Der griechische Ausdruck für comprimere wird schwerlich mit Sicherheit
festzustellen sein. Rud. 69 increpui hibernum et fluctus moui mari-
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